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Herren 2. Kreisklasse

SG Beenhausen II : TG 1849 Rotenburg 
Sonntag, 17.09.2023, 10:00 Uhr

Schneider tütet den Sieg für die SG Beenhausen II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der SG Beenhausen II
im Spiel der Herren 2. Kreisklasse gegen die TG 1849 Rotenburg endgültig fest. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere Thorsten Herbst, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Mark / Schneider
bei ihrem 3:2 gegen Bozso / Gilfer zu verrichten. Nicht einen Satzgewinn überließen Herbst / Berndt
ihren Gegnern Reinsdorf / Davidov beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Sieg gelang es Schmitt / Scheuch die Gastspieler Hillebrand /
Bettenhausen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thorsten Herbst hatte
gegen Eugen Gilfer beim 11:3, 11:2, 11:7 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. In toller Verfassung präsentierte sich Lars Mark im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian
Bozso. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Keinen Zähler beisteuern konnte Marco Schneider im Match gegen Georgi Davidov, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg fuhr wiederum Jonas Schmitt bei seinem 3:1
gegen Steffen Reinsdorf ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Marcus Berndt gelang es, Dirk Bettenhausen im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Lange dagegenhalten konnte
anschließend Elisa Scheuch beim 2:3 gegen Martin Hillebrand. Das Spiel verlor Scheuch dennoch
im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Thorsten Herbst gelang es nachfolgend Christian
Bozso zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Lars Mark kam mit der Spielweise von
Eugen Gilfer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marco Schneider die Partie
gegen Steffen Reinsdorf noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Beenhausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Beenhausen III am 21.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TG 1849 Rotenburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.09.2023 gegen die SG Beenhausen IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG Beenhausen II

Doppel: Mark / Schneider 1:0, Herbst / Berndt 1:0, Schmitt / Scheuch 1:0 
Einzel: T. Herbst 2:0, L. Mark 1:1, M. Schneider 1:1, J. Schmitt 1:0, M. Berndt 1:0, E. Scheuch 0:1 

 TG 1849 Rotenburg
Doppel: Reinsdorf / Davidov 0:1, Bozso / Gilfer 0:1, Hillebrand / Bettenhausen 0:1 
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Einzel: C. Bozso 1:1, E. Gilfer 0:2, S. Reinsdorf 0:2, G. Davidov 1:0, M. Hillebrand 1:0, D.
Bettenhausen 0:1


